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1821 

1821, am 31. Oktober. Der Bräutigam ist Martin Christian Koller, ledig, Tuchmacher, 30 Jahre alt, mit 

vorgelegtem Taufschein aus Zaborowo, Sohn von Martin Koller und Christine geb. Cegler, die in der 

Stadt Zaborowo wohnen. Die Braut ist Katharina Drzazgowa, *17. Nov 1801 im Dorf Gortakowo, mit 

Taufschein aus Schwersenz, Tochter des Martin Drzazgo, der nicht mehr lebt, und der Anna 

Drzazgowa, die in Schwersenz wohnt. Sie wohnt bei ihrem Onkel mütterlicherseits Friedrich Duwe, 

der sie zur Trauung begleitet. 

1821, am 31. Oktober. Der Bräutigam ist Martin Horn, ledig, Tuchmacher in Aleksandrów, bei seinem 

Onkel (Michael Horn, dem Bruder des Vaters) wohnhaft, *12. Aug 1798 in Tempelburg, mit 

Taufschein von dort, Sohn von Samuel Michael und Anna Karoline Horn, die nicht mehr leben. Eine 

Einverständniserklärung von Samuel Horn, einem weiteren Bruder des Vaters, liegt vor. Die Braut ist 

Marianna Pulfus, ledige Tochter des Christoph Pulfus, verstorben, und der Susanna Pulfus, 50 Jahre, 

die in Aleksandrów wohnt und sie begleitet. Geboren in der Stadt Nykel, mit Identitätsbescheinigung 

der Gemeinde Groß Bruzyca, demnach 23 Jahre alt. 

1821, am 31. Oktober. Vor Uns dem Standesbeamten der Gemeinde Aleksandrów im Powiat Zgierz in 

der Wojewodschaft Masowien erschien Martin Markus, ein Witwer. Der vorgelegte Totenschein 

weist nach, dass seine Ehefrau Elisabeth Markus geb. Kieler am 26. Dezember 1820 verstorben ist. Er 

ist der Sohn von Andreas und Margarethe Markus, wohnhaft in Schlesien, beide schon verstorben. Er 

ist seines Gewerbes ein Schuster, wohnt in der Gemeinde Brużyca und ist 29 Jahre alt, wie die 

vorgelegte Bescheinigung des Wojt von Groß Brużyca, Kammergericht zu Zgierz, datiert vom 30. 

September laufenden Jahres beweist.1 Gleichfalls erschien Dorothea Nygier
2 ledigen Standes, die bei 

der Mutter in der Kolonie Wierzbno in  hiesiger Gemeinde wohnt und dort auch am 11. Mai 1799 

geboren wurde, wie der vorgelegte Taufschein der Kirche zu Zgierz beweist. Sie ist die Tochter von 

Christoph Nygier, der schon seit 22 Jahren verstorben ist, und von Dorothea Nygier, die 50 Jahre alt ist 

und sich in der Kolonie Wierzbno durch Tagelohn ernährt. Diese ihre Mutter begleitet sie. Die 

anwesenden Parteien versichern, dass frühere Eheverbindungen nicht bestehen. Die Aufgebote vor 

der Tür unseres Gemeindehauses, das erste am 21., das zweite am 28. Oktober, haben keine 

Ehehindernisse aufgedeckt. Da die Eltern keine Einwände haben und die beiden Parteien die nötigen 

Papiere vorgelegt haben, wurde ihnen der 6. Abschnitt im Gesetzbuch „Über die Eheschließung“ 

vorgelesen und Bräutigam und Braut gefragt, ob sie einander heiraten wollten? Da dies ihr Wille war, 

haben Wir im Namen des Gesetzes erklärt, daß Martin Markus und Dorothea Nygier nun ein Ehepaar 

sind. Diese Urkunde wurde in Gegenwart folgender Zeugen aufgesetzt: Franciszek Stopinski, 40 Jahre, 

Johann Markus, 30 Jahre, Gottfried Miller, 31 Jahre, Johann Grygier, 50 Jahre. Alle sind Bauern und 

wohnen in der Kolonie Wierzbno. Da sie nicht lesen können, wurde die Urkunde ihnen vorgelesen und 

von ihnen mit Handzeichen unterschrieben.3 

1821, am 31. Oktober. Der Bräutigam ist Martin Bukowski, *11. Feb  1803 in Gaci, mit Taufschein aus 

Grabowa, Sohn von Martin und Christine Bukowski in Nakielnica wohnhaft. Die Braut ist Dorothea 

Grünberg, *26. [   ] 1804 in der Kolonie Ruda, mit Taufschein aus Ruda, Tochter von Martin und 

Marianne Grünberg, dort wohnhaft. 

                                                           
1
 Der Geburtsort Wittkowo wurde beim Aufgebot eingetragen. 

2
 Nier. 

3
 Civilstandsakten Aleksandrów. 
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1821, am 31. Oktober. Der Bräutigam ist Benjamin Samuel Schmidt, lediger Tuchmacher, 30 Jahre alt 

laut der von der Gemeinde Groß Bruzyca ausgestellten Identitätsurkunde. Geboren in der Stadt 

Bojanowo. Die Braut ist Beate Louise Stürzenbecher, mit Taufschein aus Tirschtiegel, *29. Jun 1802, 

wohnhaft bei den Eltern in Aleksandrów: Paul Stürzenbecher4, Bauer in Aleksandrów, und Mutter 

Dorothea. 

1821, am 11. November. Der Bräutigam ist Carl Benjamin Bieling, lediger Tuchmacher, mit 

Taufschein5 aus Zduny, *1. Okt 1800. Wohnt bei den Eltern und wird vom Vater begleitet, Samuel 

Bieling, Tuchmacher, 50 Jahre alt. Die Braut ist Karoline Konkie, mit Identitätsbescheinigung der 

Gemeinde Groß Bruzyca, in Begleitung des Vaters Johann Konkie, 45 Jahre, wohnhaft in 

Aleksandrów. 

1821, am 11. November. Der Bräutigam ist Johann Christoph Rexer, Schustergeselle, bei den Eltern 

in Aleksandrów wohnhaft, mit Taufschein aus Pabianice, *8. Dez 1797 im Dorf Mogielna, begleitet 

vom Vater Gottlieb Rexer, 60 Jahre, Hauswirt in Aleksandrów. Die Braut ist Anna Marianna 

Laubengeyer, bei den Eltern in Aleksandrów wohnhaft, mit Taufschein aus Lobsens *27. Jan 1789, 

begleitet vom Vater Johann Laubengeyer. 

1821, am 27. November. Der Bräutigam ist Friedrich Adam Zimmer, Schornsteinfegergeselle, laut 

Identitätsbescheinigung der Gemeinde Groß Bruzyca 32 Jahre alt, Sohn von Carl und Marianne 

Zimmer6, nahe Berlin wohnhaft gewesen, verstorben. Die Braut ist Johanna Julianna Pflug, bei den 

Eltern in Aleksandrów wohnhaft, mit Taufschein aus Berlinchen, *29. Aug 1803, erschienen in 

Begleitung des Vaters Gotthelf Pflug7, Tuchmacher, 45 Jahre. 

1821, am 15. Dezember. Der Bräutigam ist Carl August Wolter, lediger Tuchmacher, mit Taufschein 

aus Bernstadt,*6. Feb 1794. Sohn von Johanna Beata Wolter, die als Tagelöhnerin in Aleksandrów 

wohnt und ihn begleitet. Die Braut ist Dorothea Elisabeth Salin, mit Taufschein aus Lobsens, *22. Dez 

1800, Tochter von Johann und Anna Salin, Tuchmacher, in Aleksandrów wohnend. 

1821, am 20. Dezember. Vor Uns dem Standesbeamten der Gemeinde Aleksandrów im Powiat Zgierz 

in der Wojewodschaft Masowien erschien Andreas Heck, ledigen Standes, Bauernknecht, in der 

Kolonie Ruda in hiesiger Gemeinde wohnhaft, Sohn von Johann und Betty Heck, die schon nicht mehr 

leben. Die Bescheinigung des Wojt von Groß Brużyca, Kammergericht zu Zgierz, liegt vor.8 Es erschien 

weiterhin Katharina Reimann, ledigen Standes, bei den Eltern wohnhaft in der Kolonie Ruda in 

hiesiger Gemeinde, Tochter von Gottlieb und Anna Reimann, über 60 Jahre alt. Sie selbst ist 23 Jahre 

alt und wurde, wie der Uns vorgelegte Taufschein der Kirche zu Zgierz beweist, am 10. Dezember 

1799 geboren. Sie wird von ihren Eltern begleitet. Die anwesenden Parteien versichern, dass frühere 

Eheverbindungen nicht bestehen. Die Aufgebote vor der Tür unseres Gemeindehauses, das erste am 

9., das zweite am 16. Dezember, haben keine Ehehindernisse aufgedeckt. Da die Eltern keine 

Einwände haben und die beiden Parteien die nötigen Papiere vorgelegt haben, wurde ihnen der 6. 

                                                           
4
 Paul Stürzenbecher (Stumbeker), Tuchmacher, *1788 Tirschtiegel. – Seelenbuch Aleksandrów. 

5
 Am 3. Okt 1800 „wurde allhier des hiesigen B. und Fleischhauers Samuel/Daniel Bielings, von seinem Eheweibe 

Anna Catharina geb. Birckhof, katholischer Religion, den 1ten October gebornes Knäblein getauft u. Carl 

Beniamin genannt.“  - KB Zduny ev. 
6
 Heirat Johann Carl Zimmer und Maria Hauberg 24. Feb 1791 in Berlin, Jerusalemkirche. 

7
 Gotthilf Pflug, Tuchmacher und Altenteiler, +1854 Aleksandrów (Alter 83 Jahre), geboren in Berlinchen, 

hinterläßt die Tochter Johanna Zimmer. – KB Aleksandrów ev. 
8
 Aufgebot: Er ist 30 Jahre alt. 
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Abschnitt im Gesetzbuch „Über die Eheschließung“ vorgelesen und Bräutigam und Braut gefragt, ob 

sie einander heiraten wollten? Da dies ihr Wille war, haben Wir im Namen des Gesetzes erklärt, daß 

Andreas Heck und Katharina Reimann nun ein Ehepaar sind. Diese Urkunde wurde in Gegenwart 

folgender Zeugen aufgesetzt: Gottlieb Krenz, 40 Jahre, Ludwig Betkier, 28 Jahre, Gottfried Fischer, 30, 

Andreas Springer, 40 Jahre, alles Landwirte in der Kolonie Ruda. Da sie nicht lesen können, wurde die 

Urkunde ihnen vorgelesen und von ihnen mit Handzeichen unterschrieben.9 

1821, am 23. Dezember. Der Bräutigam ist Wilhelm Koch, 21 Jahre, mit Identitätsbescheinigung der 

Gemeinde Beldów, wohnhaft bei der Mutter in der Kolonie Adamów, Sohn des verstorbenen Jürgen 

(Jurgi) Koch und der Anna Koch, 50 Jahre. Die Braut ist Anna Elisabeth Ergang, mit Taufschein aus 

Przespolew, *16. März 1804. Tochter von Christoph Ergang, 45, und Anna Ergang, 47, in der Kolonie 

Ruda. 

1822 

1822, am 16. Januar. Der Bräutigam ist Wilhelm Schubert, Witwer, 25 Jahre alt, mit Taufschein aus 

Jutroschin, *14. Februar 1797, Böttchermeister in der Stadt Aleksandrów. Sohn von Johann Ephraim 

Schubert, Schuhmachermeister in Jutroschin, und der Eleonore geb. Jakuboska, die beide nicht mehr 

leben. Vorgelegt wird der Totenschein (aus den Civilstandsakten von Aleksandrów) der ersten 

Ehefrau Beata Schubert geb. Spit, +5. September 1821. Die Braut ist Karoline Charlotta Schulz, 41 

Jahre, mit Taufschein aus Czarnikau, *6. April 1781. Tochter von Erdmann Schulz und Eva Rosina geb. 

Schaar, die auch beide nicht mehr leben, in Czarnikau wohnhaft gewesen. 

1822, am 19. Januar. Der Bräutigam ist Johann Kleiber, Tuchmachermeister in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Zaborów, *29. Oktober 1797. Sohn von Tuchmachermeister Gottlieb Kleiber, 56, der 

ihn begleitet, und Marianna Elisabeth geb. Gatlinger, 50, in Aleksandrów wohnhaft. Die Braut ist 

Johanna Friederike Hepfner, mit Taufschein aus Wollstein, *6. März 1797, Tochter von Johann 

Friedrich Hepfner10, Tuchmachermeister, 60, der sie begleitet, und Johanna Dorothea geb. Gross, 58, 

in Aleksandrów wohnhaft. 

1822, am 20. Januar. Der Bräutigam ist Johann Gottlieb Bremer, ledig, Tagelöhner in der Kolonie 

Ruda, mit Taufschein aus Łódz, bei den Eltern wohnhaft, 23 Jahre alt, nämlich geboren am 5. Februar 

1801. Er wird von den Eltern begleitet: Johann Gottlieb Bremer, 66 Jahre und Anna Marianna geb. 

Schmidt, 50 Jahre; sie leben vom Tagelohn in dieser Kolonie Ruda. Die Braut ist  Anna Marcinkoska, 

ledig, mit Taufschein der Domaniewsker Kirche, 20 Jahre alt, geboren am 22. Mai 1801. Ihre Eltern 

sind: Franciszek Stępinski, 50, Landwirt in Wierzbno, und Krystyna geb. Marcinkoska; die Mutter lebt 

nicht mehr.  

1822, am 21. Januar. Vor Uns dem Probst der Stadt Aleksandrów als Standesbeamten der Gemeinde 

Aleksandrów im Powiat Zgierz in der Wojewodschaft Masowien erschien Samuel Zink, ledigen 

Standes, ein Landwirt in der Kolonie Ruda in hiesiger Gemeinde. Dem vorgelegten Taufschein der 

Kirche zu Wollstein zufolge ist er am 11. Januar 1801 geboren und Sohn des Gottfried Zink, welcher 

nicht mehr lebt, und der Marianna geb. Schill. Er wird von seiner Mutter begleitet, der Marianna Zink, 

48 Jahre alt und in der Kolonie Ruda wohnhaft. Außerdem ist erschienen die Dorothea Werner, 

ledigen Standes; sie hat einen Taufschein der Kirche zu Łódz vorgelegt, der beweist, dass sie 20 Jahre 

                                                           
9
 Civilstandsakten Aleksandrów. 

10
 Johann Friedrich Höppner, Tuchmacher, *err. 1774 Züllichau; Ehefrau Johanna Dorothea Gross, *err. 1779 

Züllichau. – Seelenbuch Aleksandrów. 
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alt ist, nämlich geboren am 1. Februar 1801 als Tochter des Gottfried Werner, welcher nicht mehr 

lebt, früher aber in der Kolonie Bukowiec in der Gemeinde Kraszew als Landwirt wohnte. Ihre Mutter 

ist Anna Werner geb. Schulz, 49 Jahre alt, welche sich vom Tagelohn ernährt und jetzt in der Kolonie 

Ruda wohnt. Die anwesenden Parteien versichern, dass frühere Eheverbindungen nicht bestehen. Die 

Aufgebote vor der Tür unseres Gemeindehauses, das erste am 6., das zweite am 13. Januar, haben 

keine Ehehindernisse aufgedeckt. Da die Eltern keine Einwände haben und die beiden Parteien die 

nötigen Papiere vorgelegt haben, wurde ihnen der 6. Abschnitt im Gesetzbuch „Über die 

Eheschließung“ vorgelesen und Bräutigam und Braut gefragt, ob sie einander heiraten wollten? Da 

dies ihr Wille war, haben Wir im Namen des Gesetzes erklärt, daß Samuel Zink und Dorothea Werner 

nun ein Ehepaar sind.Diese Urkunde wurde in Gegenwart folgender Zeugen aufgesetzt: Gottlieb 

Jaekel, Landwirt, 30 Jahre, Dyneja Schulz, Landwirt, 26 Jahre … Wojciech Nowak, Landwirt, 63 Jahre, 

und George Siegmund, Landwirt, 40 Jahre – alle sind Bauern in der Kolonie Ruda. Da sie nicht lesen 

können, wurde die Urkunde ihnen vorgelesen und von ihnen mit Handzeichen unterschrieben.11 

1822, am 31. Januar. Der Bräutigam ist Johann Gottfried Böttcher, ein lediger Bauernknecht, mit 

Taufschein der Kirche in der Kolonie Ruda, demnach 18 Jahre alt, geboren am 29. November 1803. Er 

wohnt bei den Eltern und heiratet in Begleitung des Vaters Christian Böttcher, 43 Jahre, eines 

Landwirts in der Kolonie Ruda, sowie der Mutter, Anna Rosina geb. Böttcher, 38 Jahre. Die Braut ist 

Anna Rosina Siegmund, auch mit Taufschein aus Ruda, ihres Alters 18 Jahre, geboren am 16. Juni 

1803. Sie wohnt bei den Eltern und wird von ihnen begleitet: Andreas Siegmund, 44 Jahre, und Anna 

Katharina geb. Nering, 36 Jahre, Bauersleuten in Ruda. 

1822, am 16. Februar. Der Bräutigam ist Johann Gottlieb Liske, ledig, Zimmergeselle, mit Taufschein 

aus Czarnikau? in Preußen, 18 Jahre, geboren am 6. Mai 1803, wohnhaft in der Kolonie Wierzbno und 

in Begleitung seines Vaters, des Zimmermeisters Christian Liske, 59 Jahre, und der Mutter Anna 

Christina Büchler, 53 Jahre. Die Braut ist Anna Elisabeth Bauch, ledig, mit Taufschein aus Pleszew, 17 

Jahre alt, geboren am 25. März 1804. Sie wohnt in Wierzbno bei ihrem Onkel Michael Bauch. Die 

Eltern, Elias Bauch und Marianne Kauss, wohnen in Oborski Hauland.  

1822, am 16. Februar. Der Bräutigam ist Emanuel Walermann, Tuchmachergeselle, mit Taufschein 

aus Krojanke in Preußen, *11. Februar 1798. Wohnt bei den Eltern in Aleksandrów, erschienen in 

Begleitung des Vaters Martin Walermann, Tuchmachermeister, 59, und der Mutter Anna Maria geb. 

Zimmer, 50. Die Braut ist Wilhelmina Bohn (Bonowna), mit Taufschein aus Iłów, *19. August 1804. 

Sie wohnt im Elternhaus in Aleksandrów und wird vom Vater begleitet, Zimmermeister Johann Bohn, 

56 Jahre, sowie der Mutter, Louise geb. Wagner, 50. 

1822, am 20. Februar. Der Bräutigam ist Carl August Breum, Tuchmachermeister, mit Taufschein aus 

Pleschen, *2. März 1795, Sohn des + Carl Breum und der Marianna geb. Stunzin, 56, die ihn begleitet. 

Die Braut ist Johanna Karoline Spät, Tochter des +Johann Gottlieb Spät und der Anna Rosine Spät 

geb. Schmidt, 54, erschienen in Begleitung dieser ihrer Mutter, die in Aleksandrów wohnt. Vorgelegt 

wird ein Taufschein aus Ostrow in Preußen, *24. November 1799. 

1822, am 8. Mai. Der Bräutigam ist Johann Haase, Tuchmachermeister, 34 Jahre, mit Taufschein aus 

Plau in Preußen, *27. Januar 1788. Sohn von Andreas Haase, 60, und Katharina geb. Tyssow, in 

Aleksandrów wohnhaft. Die Braut ist Marianna Julianna Becker, Tochter des Tuchmachermeisters 

                                                           
11

 Civilstandsakten Aleksandrów. 



Quellennachweis:  http://metryki.genealodzy.pl/ozespole.php?ar=3&zs=1387d 

Akta stanu cywilnego Parafii Rzymskokatolickiej w Aleksandrowie 

 

www.mittelpolen.de  Bearbeiter: Anni G. 
 

Johann Becker, 58, und Anna Dorothea geb. Gabriel, 51, in Aleksandrów wohnhaft. Vorgelegt wird 

ein Taufschein der Kirche zu Lippow, *6. Oktober 1799. 

1822, am 8. Juli. Der Bräutigam ist Martin Drawanz, lediger Bauernknecht, mit Taufschein aus 

Zamborst12, geboren am 27. Mai 1802, wohnhaft bei den Eltern in Aleksandrów: seinem Vater Johann 

Martin Drawanz, Bauer, 56 Jahre, und seiner Mutter Anna geb. Zelmer, 50 Jahre. Die Braut ist Rosina 

Nier (Nyger), ledig, mit Taufschein aus Zgierz, geboren am 27. Mai 1799; sie wird von der Mutter 

begleitet, Christina Nier geb. Schulz, 50 Jahre, die sich in der Kolonie Wierzbno (bzw. Maydann) vom 

Tagelohn ernährt. - Die Eheurkunde wurde in Gegenwart folgender Zeugen aufgesetzt: Johann Ewert, 

Tuchmachermeister, 33, Johann Neybal, Tuchmacher, 24, beide in Aleksandrów wohnhaft, und 

Gottfried Miller, Bauer, 35, Martin Kranich, Bauer, Schwager der Anwesenden, 52, beide wohnhaft in 

der Kolonie Maydann in hiesiger Gemeinde.  

1822, am 15. Juli. Der Bräutigam ist Friedrich Gweller
13, lediger Bauer, mit Taufschein aus 

Plockwinkel14, *19. Juli 1802, Sohn von Johann Gweller, Bauer, 50, und Marianna geb. Bochin, 40. 

Alle wohnhaft in Aleksandrów. Die Braut ist Louisa Kurtz aus Wierzbno, laut Zeugenaussage 20 Jahre 

alt und wohnhaft bei den Eltern: Johann Kurtz, Bauer, 74, und Elisabeth geb. August, 50, in Wierzbno. 

Trauzeugen: Gottfried Augustyniak, 45, Bauer in Wierzbno, als Onkel der Braut, sowie Christoph 

Hofmann, auch Landwirt in Wierzbno; Johann Schmidt, Gottlieb Albrecht, Einwohner von 

Aleksandrów. 

1822, am 21. September. Der Bräutigam ist Sebastian Greynger, nach Zeugenaussage 25 Jahre, in 

Aleksandrów wohnhaft, Sohn des hiesigen Gerbermeisters Johann Greynger und der Regine geb. 

Kaim. Die Braut ist Anna Weiss, nach Zeugenaussage 16 Jahre alt, Tochter des Aleksandrówer 

Müllermeisters Johann Weiss und der Louise geb. Mundt. 

1822, am 25. September. Der Bräutigam ist Martin Grünberg, ein lediger Bauer, mit Taufschein aus 

Kosmów, geboren am 21. Oktober 1801; seine Eltern sind Martin Grünberg15, Landwirt in Ruda, 53, 

und Marianna Schulz16, 40 Jahre. Die Braut ist Christina Hoff, geb. Reimann, die Tochter von Gottlieb 

Reimann und Eleonore geb. Schulz, beide ungefähr 70 Jahre alt und in der Kolonie Ruda als Landwirte 

wohnhaft. Sie legt als Witwe den Totenschein ihres ersten Ehemannes vom 6. September aus Zgierz 

vor.  

1822, am 3. Oktober. Der Bräutigam ist Johann Koss, Bauernknecht, mit Taufschein aus Dąbie, *28. 

November 1801, Sohn von Gottfried Koss, 56, und Rosina geb. Cyll, 50. Die Braut ist Dorothea Horn, 

mit Taufschein aus Łódz, *8. Mai 1803, Tochter von Martin Horn, Bauer in Klein Bruzyca, 40, und Eva 

Rosina geb. Kaminska, 30.  

1822, am 10. Oktober. Der Bräutigam ist Friedrich Kretschmer, Tischlermeister, mit Taufschein aus .., 

*14. Februar 1798. Sohn von Gottfried Kretschmer und Eva geb. Schwel, in Aleksandrów wohnhaft. 

                                                           
12

 Zamborst: Kreis Neustettin, Pommern. 
13

 Wahrscheinlich Lesefehler des Kopisten: Keller. 
14

 Blockwinkel (Bolemin), Landsberg/Warthe, Neumark. 
15

 Martin Grünberg +1848 Ruda Bugaj (Alter 72 Jahre) Witwer und Altenteiler, geb. in Prażuchy. – KB 

Aleksandrów ev. 
16

 Maria Dorothea Grünberg geb. Schulz +1835 Ruda Bugaj (Alter 58 Jahre); sie hinterläßt den Witwer Martin 

Grünberg und folgende Kinder: Martin, Wilhelm, Elisabeth, Maria Dorothea, Regina und Anna Dorothea. – KB 

Aleksandrów ev. 



Quellennachweis:  http://metryki.genealodzy.pl/ozespole.php?ar=3&zs=1387d 

Akta stanu cywilnego Parafii Rzymskokatolickiej w Aleksandrowie 

 

www.mittelpolen.de  Bearbeiter: Anni G. 
 

Die Braut ist Friederike Alexander, mit Taufschein aus Parzeczew, bei den Eltern wohnhaft in 

Kociszew Hauland, Gemeinde Parzeczew, 18 Jahre, Tochter von Johann Alexander und Anna Louise 

geb. Tietz. 

1822, am 20. Oktober. Der Bräutigam ist Johann Gottlieb Deckert, Tuchmachermeister, mit 

Taufschein aus Luckau in Preussen, *22. August 1794, Sohn von Johann Gottlob Deckert, 50, 

Tuchmachermeister, und Christine Eleonore geb. Kleinschmidt, 40, wohnhaft in der Stadt Luckau in 

Preussen. Die Braut ist Dorothea Marianna Grünwald
17, Tochter des Stellmachers Friedrich 

Grünwald und Anna Rosina geb. Klem, die beide nicht mehr leben und in Preussen verstorben sind. 

Sie heiratet mit Begleitung ihrer Schwester Elisabeth Schmidt geb. Grünwald, wohnhaft in Kały 

Hauland, Gemeinde Zgierz, und legt einen Taufschein aus Wollstein vor, *19. Mai 1801. 

1822, am 20. Oktober. Der Bräutigam ist Johann Eisenak, Tuchmacher, nach Zeugenaussage 27 Jahre 

alt, ein Witwer – der Totenschein aus den standesamtlichen Büchern von Aleksandrów liegt vor. Sohn 

von Johann Eisenak und Anna Maria geb. Kraft. Die Braut ist Johanna Hoffmann, mit Taufschein aus 

Obersitzko, *12. Dezember 1802. Tochter von Johann Hoffmann und Dorothea geb. Palm, in 

Aleksandrów wohnhaft. 

1822, am 21. Oktober. Der Bräutigam ist Friedrich Poll, Stellmacher in Aleksandrów, mit Taufschein 

aus Festenberg in Preussen, *22. Sept 1789, Sohn von George Poll und Marianna geb. Reichenau, die 

beide schon nicht mehr leben. Die Braut ist Rosina Brandt mit Taufschein aus Mąkolno, *4. März 

1806, wohnt bei den Eltern in Klein Brużyca und wird von ihnen begleitet: Martin Brandt, Bauer, 50, 

und Elisabeth geb. Schelling, 40 Jahre alt.  

1822, am 21. Oktober. Der Bräutigam ist Gottlieb Schönfeld, Bauer, mit Taufschein aus Lubasz, *19. 

Apr 1801, in der Ruda’schen Kolonie wohnhaft bei den Eltern Christian Schönfeld, 56 Jahre alt, und 

Anna Christine geb. Smolzin, 48 Jahre alt. Die Braut ist Anna Sprenger, mit Taufschein aus Ruda, *2. 

März 1804. Wohnt im Elternhaus in der Kolonie Ruda und wird von den Eltern begleitet: Andreas 

Sprenger, 52, und Marianna geb. Scheibe, 60 Jahre.  

1822, am 14. November. Der Bräutigam ist George (Wojciech) Miller, Bauernknecht, nach 

Zeugenaussage 34 Jahre alt. Er wohnt bei den Eltern in der Kolonie Wierzbno, Vater ist der Bauer 

George (Wojciech) Miller, 60, Mutter Elisabeth geb. Klim, 64 Jahre alt. Die Braut ist Anna Schulz, 

Tochter von Christian Schulz, 70, und Susanna geb. Weiss, 68. Vorgelegt wird der Taufschein aus 

Stawiszyn, *19. Jan 1801. Sie wohnt in Wierzbno bei den Eltern.  

1822, am 18. November. Der Bräutigam ist Johann Neumann, Bauer, mit Taufschein aus Babiak, *4. 

Mai 1803. Er wohnt bei der Mutter in Klein Brużyca. Sohn von Johann Neumann, der nicht mehr lebt 

(der Totenschein von Ruda liegt vor) und Marianna geb. Ziebarth, 56 Jahre alt. Die Braut ist Elisabeth 

Schanzenbach mit Taufschein aus Ruda, *29. Nov 1803. Sie wohnt bei den Eltern in Klein Brużyca: 

Friedrich Schanzenbach, Bauer, 48 Jahre, und Barbara geb. Merklin, 42 Jahre. 

1822, am 28. November. Der Bräutigam ist Andreas Frank, Tagelöhner, mit Taufschein aus Pabianice, 

*19. Apr 1803, wohnhaft in Klein Brużyca. Sohn von Gottlieb und Marianna Frank, die nicht mehr 

leben (ein Totenschein aus Mikolajewice wird vorgelegt). Sein Schwager Gottlieb Kassner, 40, 

begleitet ihn zur Trauung. Die Braut ist Anna Rosina Dzikoska, mit Taufschein aus Dalików, *6. Jul 
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 Die Familie heißt im Ksp. Brużyca sonst Grunwald. 
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1801. Wohnt bei den Eltern in der Kolonie Ruda und wird von ihnen begleitet: Jan Dzikoski, 60, und 

Marianna geb. Kaminska, 50, die sich beide vom Tagelohn ernähren. 

1823 

Der Bräutigam ist Christoph Kubał alias Radke, Bauernknecht, mit Taufschein aus Bełdów, *9. April 

1798, Sohn von Martin und Marianne Radke, wohnhaft bei den Eltern in Bugaj. Die Braut ist Karolina 

Kolczyńska, mit Taufschein aus Bełdów, *24. Januar 1805, Tochter von Blazey Kolczyński und 

Katarzyna geb. Okowicz. 

Der Bräutigam ist Anton Bibel, Tuchmacher in Aleksandrów, nach Zeugenaussage 23 Jahre, Sohn von 

Anton und Marianna Bibel, wohnhaft in der Stadt Kininson? in Österreich. Die Braut ist Anna 

Hoffmann, mit Taufschein aus Schwersenz, *10. Juli 1801, wohnhaft bei den Eltern in Aleksandrów: 

dem Schuster Johann Hoffmann und der Rosalia geb. Krause. 

1823, am 3. Februar. Der Bräutigam ist Johann Christoph Reimann, lediger Bauernknecht in der 

Kolonie Ruda, mit Taufschein aus Zgierz, *11. Feb 1801, Sohn von Johann Reimann und Anna geb. 

Hertel. Die Braut ist Anna Eleonora Friedrich, mit Taufschein aus Ruda, *14. Okt 1806, Tochter von 

Johann Friedrich und Dorothea geb. Grünberg. 

1823, am 3. Februar. Der Bräutigam ist Johann Carl Schill, Tuchmacher in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Friedlan[d] in Preußen, *24. Jul 1795, Sohn des Tagelöhners Johann Schill und der 

Dorothea geb. Schulz. Die Braut ist Anna Wolf, Tochter von Johann Wolf und Anna geb. Geryk, mit 

Taufschein aus Callies in Preußen, *1. Aug 1800. 

1823, am 13. Februar. Der Bräutigam ist Johann Kunert, Schuster in Aleksandrów, mit Taufschein18 

aus Krosno in Preußen, *7. Mai 1796, Sohn von Martin Kunert und Anna geb. Warnerin, Landwirte in 

Ka… Hauland. Die Braut ist Anna Kloss, mit Taufschein19 aus Władysławów, *17. Mai 1803, 

erschienen in Begleitung ihrer Eltern Gottfried Kloss und Anna geb. Schulz. 

1823, am 13. Februar. Der Bräutigam ist Michael Gierke, lediger Weber, wohnhaft in Aleksandrów, 

nach Zeugenaussage 18 Jahre alt. Sohn von Mattheus Gierke (der Totenschein der Kirche von Ruda 

wird vorgelegt), begleitet von seiner Mutter, der Witwe Anna Gierke, die in Aleksandrów vom 

Tagelohn lebt. Die Braut ist Anna Weiss geb. Gramis (der Totenschein des Ehemanns Anton Weiss, 

ausgestellt von der Pfarrkirche zu Aleksandrów, liegt vor). Sie ist der die Tochter von Mattheus 

Gramis und Rosina geb. Koch, die in Aleksandrów wohnen, und nach Zeugenaussage 28 Jahre alt. 

1823, am 16. April. Der Bräutigam ist Johann Scholz, lediger Bauernknecht, mit Taufschein aus 

Skoszewy, *20. Jan 1805. Er wohnt in Grabina, Gemeinde Skoszewy, bei den Eltern. Sohn von Johann 

Scholz und Marianna geb. Prodel. Die Braut ist Anna Hirt mit Taufschein aus Murowana Goslin, der 

beweist, daß sie 20 Jahre alt ist. Tochter von Mattheus Hirt und Louise geb. Busse. 

1823, am 17. Mai. Der Bräutigam ist Friedrich Schannhauser, mydlarz, in Aleksandrów wohnhaft, 

nach Zeugenaussage 30 Jahre alt. Seine Eltern Friedrich Schannhauser und Marianne geb. Schludrow 
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 „Den 8. May 1796 ist aus Krosner Haul. des Einwohners Martin Kunert von seinem Eheweibe Anna Elisabeth 

geb. Wernerin, am 7ten May Nachmittags um 4 Uhr gebohrnes Söhnlein getauft und ihm der Nahme Johann 

Daniel Kunert gegeben worden.“ – KB Krosno ev.  
19

 „Den 17. Mai 1803 wurde von dem Sophienberg des Gottfr. Klos von seinem Weibe Anna Catharina geb. 

Scholzin gebornes Mägdlein zur Taufe nach Zychlin gebracht u. ihr der Name beigelegt Anna Dorothea.“ – KB 

Władysławów ev. 
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sind beide in Frankreich verstorben. Die Braut ist Fräulein Magdalena Imbs, nach Zeugenaussage 18 

Jahre alt, Tochter von Serafim Imbsen, mydlarz, 50 Jahre, und Agatha geb. Schafner, 43 Jahre, die 

jetzt in Aleksandrów wohnen. 

1823, am 22. Mai. Der Bräutigam ist Gottlieb Riesner, Tuchmachergeselle, mit Taufschein aus 

Oschatz, *1. August 1797. Sohn von Carl Riesner, postrzygarz, und Johanna geb. Schumann, die in 

Aleksandrów wohnen. Die Braut ist Fräulein Karolina Heller, in hiesiger Gemeinde Aleksandrów 

wohnhaft, Tochter von Johann Heller, Hutmacher, und Julianna geb. Bensch; vorgelegt wird ein 

Taufschein aus Obersitzko, sie ist 24 Jahre alt. 

1823, am 20. Juni. Der Bräutigam ist Benjamin
20

 Thurein, Tuchmacher in Aleksandrów, 27 Jahre, mit 

Taufschein aus Züllichau, *2. März 1796, Sohn von Tuchmacher Samuel Thurein und Anna, beide 

nicht mehr lebend seit 17 Jahren, in Züllichau wohnhaft gewesen. Die Braut ist Beata Schmitt, 

wohnhaft in Aleksandrów, Tochter von Tuchmacher Benjamin Schmitt und Marianne geb. Rettig, in 

Begleitung der Eltern erschienen, die beide etwa 50 Jahre alt sind. Nach vorgelegtem Taufschein aus 

Züllichau 27 Jahre alt, *27. Februar 1796. 

1823, am 23. August. Der Bräutigam ist Johann Weber, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein 

aus Züllichau, *19. Mai 1797, Sohn von George Weber, Tagelöhner, und Anna geb. Kubsch. Die Braut 

ist Johanna Eckert, begleitet von den Eltern Johann [Christian] Eckert und Johanna geb. Pohl, beide 

63 Jahre alt, mit Taufschein aus Züllichau, *26. März 178721. 

1823, am 6. September. Der Bräutigam ist Carl Denig, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein 

aus Zduny, *18. September 1774. Sohn von Joachim Denig, Tuchmacher, 70 Jahre, und Anna geb. 

Schollin, die in Zduny wohnen. Die Braut ist Anna Springer, Tochter von Jakob Springer und Anna 

geb. Janasz, die beide nicht mehr leben; sie erscheint mit dem Beistand ihres Schwagers, des 

Metzgers Jan Krakoski. Vorgelegt wird der Taufschein von …, *18. Mai 1799. 

1823, am 14. September. Der Bräutigam ist Andreas Schmidt, Müller, mit Taufschein aus Poeszkin, 

*30. November 1799. In Aleksandrów wohnhaft, Sohn des +Michael Schmidt und der Anna geb. 

Siedler, die ihn begleitet. Ein Totenschein der Kirche von Stawiszyn wird vorgelegt. Die Braut ist 

Christina Fendrich, mit Taufschein der Kirche zu Kalisch, *20. Juli 1802, sie wohnt in Aleksandrów im 

Haus ihres Schwagers und ist erschienen in Begleitung dieses Schwagers Christian Nitschke, 

Tuchmacher, 36 Jahre alt. Tochter von Christian und Fendrich, die beide nicht mehr leben. Gottlieb 

Hertel, Schuster, 56 Jahre, ist Zeuge. 

1823, am 2. Oktober. Der Bräutigam ist Carl Lorenz, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein22 

aus Murowana Goslin, *26. März 1794, Sohn der verstorbenen Eheleute Gotthilf Lorenz und Anna 

geb. Paul. Die Braut ist Karolina Menzel, Tochter von Benjamin Menzel, Tuchscherer in Schwersenz, 

und Susanna geb. Lange, mit Taufschein aus Schwersenz, *28. Dez 1801. Sie wird begleitet von ihrem 

Schwager, dem Tuchmacher Heinrich Wolle. 

1823, am 6. Oktober. Der Bräutigam ist Gottlieb Unruh, Schlossermeister in Aleksandrów. Nach 

Zeugenaussagen 30 Jahre alt und Sohn von Gottfried Unruh und Marianne geb. Hoffmann, beide 
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 Unterschrift: Gotthilf Thurein. 
21

 Hier liegt ein Lesefehler des Kopisten vor, denn die Braut soll 23 Jahre alt sein. 
22

 „Baptisati 1794… Carl Siegmund Lorenz geb. den 26 Martii, get. den  30. Martii. Vater: Gotthilf Lorenz, Bürger 

und Tuchmacher allhier. Mutter: Fr. Anna Christina geb. Paulin.“ – KB Murowana Goslin ev. 
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schon verstorben. Die Braut ist Anna Kendzior, mit Taufschein aus Trybszyn, 18 Jahre alt, wohnhaft 

bei den Eltern, Jan Kendzior und Beata Krakowska. 

1823, am 13. Oktober. Der Bräutigam ist Gottlieb Wiese, Tuchmacher in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Schönlanke, *18. April 1788. Sohn von Johann und Anna Wiese, die nicht mehr leben. 

Ein Witwer; der Totenschein der ersten Frau Karoline geb. Krüger, vom Standesamt Aleksandrów, 

liegt vor. Die Braut ist Fräulein Katharina Klatt, die Tochter von Christoph Klatt und Marianna geb. 

Schrangen, die auch schon verstorben sind, in Begleitung ihres Bruders Johann Klatt, eines 

Tuchmachers in Aleksandrów, 30 Jahre alt. Nach Zeugenaussage ist sie 23 jahre alt. 

1823, am 13. Oktober. Der Bräutigam ist Wilhelm Pauly, ein Reisender, nach Zeugenaussage 44 Jahre 

alt, Sohn von Daniel Pauly und Dorothea geb. Schmidt, die nicht mehr leben. Ein Witwer, er legt den 

Totenschein seiner ersten Ehefrau Beate geb. Zink vor, ausgestellt vom Standesamt Aleksandrów. Die 

Braut ist Fräulein Anna (Christine) Groß, mit Taufschein aus Boryslaw Koscielna, *2. Oktober 1803. 

Tochter des +Christian Groß; sie ist erschienen in Begleitung der Mutter Anna Groß, 50 Jahre alt. 

1823, am 30. Oktober. Der Bräutigam ist Gottfried Schulz, Metzger in hiesiger Gemeinde, nach 

Zeugenaussage 38 Jahre alt. Sohn des Metzgers Johann Schulz, 73 Jahre alt, in Aleksandrów 

wohnhaft, und der Dorothea geb. Breit. Der Totoenschein der ersten Ehefrau Karoline Schulz, vom 

Standesamt Aleksandrów, liegt vor. Die Braut ist Anna Schlecht, Tochter von Daniel Schlecht und Eva 

geb. Weigrathin, beide nicht mehr lebend, erschienen in Begleitung des Schwagers David Schmidt, 

eines Tuchmachers, 40 Jahre alt. Vorgelegt wird ihr Taufschein aus Zaborowo, *5. August 1798. 

1823, am 6. November. Der Bräutigam ist Johann Gottlieb Bremer, Tagelöhner in Ruda, mit 

Taufschein aus Poze, *5. Feb 1801, Sohn von Gottlieb Bremer und Anna (von Gottlieb), die beide vom 

Tagelohn leben. Er ist Witwer und legt den Totenschein der ersten Frau Anna geb. Marcinkowski vor, 

erstellt aus den Civilstandsakten von Aleksandrów. Die Braut ist Anna Maier, mit Taufschein aus 

Ruda, *1. Sept 1803, Tochter des bereits verstorbenen Christian Maier (der Totenschein der Kirche zu 

Ruda wird vorgelegt) in Begleitung von Elisabeth geb. Thim, ihrer Mutter. 

1823, am 23. November. Der Bräutigam ist Johann Lange, Bauernknecht in Radogoszcz, mit 

Taufschein aus Kosmów, *18. Sept 1800. Sohn von Daniel Lange, Landwirt in Radogoszcz, und Anna 

geb. Richter, die ihn begleiten. Die Braut ist Anna Busse, mit Taufschein aus Ruda, 17 Jahre alt, 

wohnt im Elternhaus und wird begleitet vom Vater Christian Busse, Landwirt in Brużyca Narodowa, 

53, und der Mutter Anna geb. Böttcher, 50 Jahre alt. 

1824 

1824, am 16. Januar. Der Bräutigam ist Mattheus Schultz, Zimmermann in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Janowice, *29. Aug 1802, Sohn von Matthias Schultz und Susanna geb. Riemer23, alle 

in Aleksandrów wohnhaft. Die Braut ist Eleonora Kieler, nach Zeugenaussage 18 Jahre alt, Tochter 

von Johann Kieler, Schuster, und Ehefrau Marianne, auch aus Aleksandrów. 

1824, am 16. Januar. Der Bräutigam ist Martin Schultz, Landwirt in Brużyca Narodowa, nach 

Zeugenaussage 29 Jahre alt, Sohn von Lorenz Schultz, der nicht mehr lebt, und Marianna Bremer, 50 

Jahre alt, in Brużyca Narodowa wohnhaft. Die Braut ist Anna Schindler, mit Taufschein der Kirche von 
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 Susanna Schultz geb. Riemer *ca. 1767 Santomysl. – Seelenbuch Aleksandrów. 
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Ruda, 17 Jahre alt, im Elternhaus wohnhaft, Tochter von Martin Schindler, 50 Jahre, Landwirt in 

Brużyca Narodowa, und Anna geb. Stegemann, 40 Jahre. 

1824, am 26. Januar. Der Bräutigam ist Gottfried Sperber, Tuchmacher, mit Taufschein aus Rogozno, 

*15. November 1796, Sohn von Gottfried Sperber, Tuchmacher und Anna geb. Kaszubow. Die Braut 

ist Elisabeth Brandtke, in Aleksandrów wohnhaft, Tochter von Gottfried und Christine Brandtke, nach 

Zeugenaussage 23 Jahre alt. 

1824, am 26. Januar. Der Bräutigam ist Johann Hentschke, Bauernknecht aus Bugaj, mit Taufschein 

der Kirche zu Ruda, *24. [Jul] 1802, er wohnt dort bei der Mutter. Sohn von Johann Hentschke, der 

nicht mehr lebt, und der Dorothea geb. Hertel, 40 Jahre. Die Braut ist Anna Zerbe, mit Taufschein aus 

Kos[mów?], *28. Sept 1802. Tochter von Gottfried Zerbe, der nicht mehr lebt (es wird der 

Totenschein aus Prażuchy vorgelegt) und der Eva geb. Ulm. 

1824, am 3. Februar. Der Bräutigam ist Johann Freyer, von Beruf Schlosser in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Schwersenz, *4. Jan 1798, Sohn von Christoph Freyer, Tagelöhner, 50 Jahre, in 

Tirschtiegel in Preußen wohnhaft, und Marianne Liske, 48 Jahre alt. Die Braut ist Ludwika 

Laubengeyer
24, Tochter der Tagelöhner Johann Laubengeyer und Anna geb. Schneider, mit 

Taufschein aus Dąbrowice, 20 Jahre alt, in Aleksandrów wohnhaft.  

1824, am 6. Februar. Der Bräutigam ist Johann Rexer, Schustermeister in Aleksandrów wohnhaft, mit 

Taufschein aus Pabianice, *8. Dez 1797, Sohn des Tagelöhners Gottlieb Rexer und der Regine geb. 

Richter, Witwer der Charlotte Rexer, deren Totenschein (aus den Civilstandsakten von Aleksandrów) 

vorgelegt wurde. Die Braut ist Anna Lemke, nach Zeugenaussagen 18 Jahre alt, im Haus ihres 

Schwagers Wilhelm Czerwinski wohnhaft und mit seiner Begleitung erschienen. 

1824, am 7. Februar. Der Bräutigam ist Martin Herrmann, Bauer aus Grabieniec, mit Taufschein aus 

Skoszewy, *5. Nov 1804, Sohn von Andreas Herrmann und Marianna geb. Ludwig, aus Grabieniec. 

Die Braut ist Anna Siegmund, mit Taufschein aus Ruda, *24. Nov 1806, die Tochter von Andreas 

Siegmund, 50,  und Anna [Katharina] geb. Nering, 40, die in Bugaj wohnen. 

1824, am 10. Februar. Der Bräutigam ist Gottfried Kipp, Bauernknecht in Brużyca Narodowa, nach 

Zeugenaussage 34 Jahre alt, Sohn von Christian Kipp, der als Tagelöhner im Dorf Tymin lebt, und 

Christina geb. Neumann. Die Braut ist Anna Lieske, Tochter von Michael Lieske, einem Landwirt in 

Brużyca Narodowa, und die Mutter ist Anna geb. Krüger. Der Taufschein aus Wittkowo beweist, dass 

sie 21 Jahre alt ist. 

1824, am 11. Februar. Der Bräutigam ist Jan Cepka aus Brzeziny, nach Zeugenaussagen 24 Jahre aolt, 

Sohn von +Krysztof Cepka und Regine, in Begleitung der Mutter erschienen. Die Braut ist Wilhelmina 

Reybal mit Taufschein aus Ratzebuhr in Preußen, demnach 22 Jahre alt. Wohnt im Elternhaus und ist 

mit ihren Eltern erschienen: Tuchmacher Michael Reybal und Ernestine geb. Hollatz. 

1824, am 20. Februar. Der Bräutigam ist Carl Kant, Tuchmacher in Aleksandrów, nach Zeugenaussage 

21 Jahre alt. Sohn des Tuchmachers Johann Kant und der Rosine geb. Kin, in Aleksandrów wohnhaft. 

Die Braut ist Fräulein Anna Peikert, mit Taufschein aus Suznice, *13. Juli 1798. Sie wird begleitet vom 

vater Jakob Peikert, Tagelöhner, 52 Jahre, und der Mutter Anna geb. Racz, 50 Jahre. 
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 Nachname wahrscheinlich Laubengeiger und Herkunft ursprünglich aus Württemberg. 
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1824, am 16. Februar. Der Bräutigam ist Johann Zink
25, Bauernknecht in Bugaj, mit Taufschein aus 

Wollstein, *6. Feb 1804, Sohn von Gottfried Zink, der nicht mehr lebt (der Totenschein der Kirche von 

Ruda wird vorgelegt) und Marianne geb. Eichler. Sie ist 50 Jahre alt, Landwirtin in Ruda und begleitet 

ihren Sohn zur Trauung. Die Braut ist Anna Ergang, mit Taufschein aus Ruda, *8. Feb 1802. Sie wird 

begleitet vom Vater Gottfried Ergang, 50, Landwirt in Ruda, und der Mutter Elisabeth geb. Grünberg, 

auch 50 Jahre alt. 

1824, am 17. Februar. Der Bräutigam ist Johann Carl Kleiber, Tuchmacher in Aleksandrów, nach 

Zeugenaussage 29 Jahre alt, Sohn des +Benjamin Kleiber und der … geb. Girtych, 50 Jahre alt und in 

Aleksandrów wohnhaft. Er legt den Totenschein seiner ersten Frau vor, Johanna Kleiber geb. 

Hepfner, ausgestellt vom Standesamt Aleksandrów. Die Braut ist Hendrika Pflug, mit Taufschein aus 

Tirschtiegel, *1. Juli 1807; sie ist 16 Jahre alt und wohnt im Haus ihrer Eltern: Johann Pflug, 

Tuchmacher, 50 Jahre, und Johanna geb. Stüber, 48 Jahre.26 

1824, am 23. Februar. Der Bräutigam ist Heinrich Seibert, Tischler, 31 Jahre, in Aleksandrów 

wohnhaft, ehelicher Sohn von Jakob Seibert, einem in der Stadt Darmstadt wohnhaften Tischler, und 

Elisabeth geb. Richter. Die Braut ist Augustina Schulz, 23 Jahre, Tochter von +Johann Schulz und 

Louise geb. Krenz. 

1824, am 29. Februar. Der Bräutigam ist Johann Leppert, lediger Bauernknecht aus Ruda, mit 

Taufschein aus Ruda, 20 Jahre alt, Sohn des +Siegmund Leppert und der Dorothea. Die Braut ist 

Maryanna Wadolska, mit Taufschein aus Skoszewy, *25. Feb 1807, erschienen in Begleitung der 

Mutter, Elzbieta Wesoloska. 

1824, am 3. März. Der Bräutigam ist Johann Sonntag, Seiler, wohnhaft in Aleksandrów, nach 

Zeugenaussage 52 Jahre alt, Sohn von Johann Sonntag und Louisa Maier, in der Stadt Marienwerder? 

in Preußen wohnhaft, ein Witwer: der Totenschein der ersten Ehefrau Anna geb. Schubert liegt vor. 

Die Braut ist Fräulein Dorothea Ay, in Aleksandrów wohnhaft, Tochter von Samuel Ay und Marianna 

geb. Henn…, in der Stadt Schwersenz? wohnhaft, erschienen mit dem Beistand ihres Schwagers 

Samuel Wilke. 

1824, am 6. Mai. Der Bräutigam ist Johann Josef Poeschel, postrzygarz, *10. Feb 1799, mit 

Taufschein aus Meseritz. Sohn von Martin Poeschel, in Meseritz wohnhaft, 66 Jahre alt, und Anna 

geb. Hansel, 48 Jahre alt. Die Braut ist Fräulein Johanna Dressler, Tochter des Müllers Johann 

Dressler und der Mutter Johanna, mit Taufschein aus Polnisch Lissa im Lande Preußen, *30. Juni 

1802. 

1824, am 8. Mai. Der Bräutigam ist Carl Leschner, Tuchmacher in Aleksandrów, 28 Jahre alt, mit 

Taufschein aus Ohlau in Preußen, *19. Januar 1796, Sohn von +Johann Leschner und Susanna geb. 

Richter, die in der Stadt Ohlau wohnt und 50 Jahre alt ist. Die Braut ist Johanna Küntzel, Tochter von 

Johann Küntzel, Tuchmacher in Aleksandrów, 60 Jahre, und Barbara geb. Lorenz. Sie legt einen 

Taufschein aus Schwersenz vor, *7. November 1790. 

1824, am 24. Mai. Der Bräutigam ist Carl Restel, lediger Tuchmacher, *22. Nov 1795, Sohn von Daniel 

Restel und Johanna geb. Jansch. Die Braut ist Johanna Vogel, ledig, *14. Feb 1798 Züllichau, Tochter 
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 Auch: Dienegott Zink. 
26

 Vgl. trotz einiger Abweichungen: Henriette Pflug *8.Feb 1806 Tirschtiegel; Eltern: Gottlieb Pflug *20. Aug 

1774 Berlinchen („Borlink“) und Charlotte *12. Aug 1776 Berlinchen („Borlink“). – Seelenbuch Aleksandrów. 
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von Johann Vogel und Regina geb. Lindner; sie heiratet in Begleitung ihres Bruders Johann Vogel, 30 

Jahre, eines Tuchmachers in Aleksandrów. 

1824, am 11. Juli. Der Bräutigam ist Johann Leitlof, Tuchmacher, ledig, in Aleksandrów wohnhaft, 26 

Jahre, mit Taufschein aus Grünberg in Preußen, *20. März 1798, Sohn von Jeremias Leitlof, 

Tuchmacher in Poddębice, 60 Jahre, und Johanna geb. Harting, 50 Jahre. Die Braut ist Fräulein Anna 

Fröhlich, in Aleksandrów wohnhaft, Tochter von Christian Fröhlich, der nicht mehr lebt, und 

Charlotte geb. Fiebelkorn27, 50 Jahre; es begleitet sie der Stiefvater Friedrich Peter28 und die leibliche 

Mutter, der Taufschein aus Lobsens wird vorgelegt, sie ist 22 Jahre alt, *23. Okt 1801. 

1824, am 25. Juli. Der Bräutigam ist Martin Poll, Tuchmachergeselle in Aleksandrów, laut 

Zeugenaussagen aus Ozorków 27 Jahre alt, Sohn von Tuchmacher Johann Poll in Meseritz wohnhaft, 

70 Jahre, und +Marianne geb. Schulz. Die Braut ist Beata Mittelstedt, Tochter von Johann Mittelstedt 

und Beate geb. Margraf, die beide nicht mehr leben; sie erschien mit dem Beistand von Wilhelm 

Mittelstedt29, Tuchmacher, 30 Jahre, als dem Bruder. Vorgelegt wurde ein Taufschein aus Zielenzig in 

Preußen, *30. Jul 1798. 

1824, am 28. August. Der Bräutigam ist Samuel Schlecht, Tuchmacher in Aleksandrów, nach 

Zeugenaussagen 31 Jahre alt, Sohn von Daniel Schlecht, Tuchmacher in Aleksandrów, 56 Jahre, und 

Eva geb. Weigel, 50 Jahre. Die Braut ist Fräulein Anna Heppner, in Aleksandrów wohnhaft, 

erscheinen in Begleitung der Eltern Johann Heppner, Tuchmacher, 50 Jahre, und Johanna geb. Groß, 

51 Jahre. Vorgelegt wird ihr Taufschein aus Wollstein in Preußen, *13. Feb 1801. 

1824, am 20. September. Der Bräutigam ist Jan Drewko
30, Schmied in Aleksandrów, nach 

Zeugenaussage 26 Jahre alt, Sohn von Karol Drewko und Christine geb. Krause, die beide nicht mehr 

leben. Die Braut ist Anna Kunkel, nach Zeugenaussage 19 Jahre alt. Tochter von +Christian Johann 

Kunkel (Totenschein des Standesamts Łódz) und Susanna Kunkel. Lebt bei der Mutter und wird von 

ihr begleitet. 

1824, am 26. September. Der Bräutigam ist Martin Gust, Bauernknecht in Brużyca Narodowa, mit 

Taufschein aus Ruda, *7. Okt 1804. Sohn von Gottfried Gust, 56, und Regine geb. Szyppkow, 50, 

Landwirten in Brużyca Narodowa. Die Braut ist Anna Hen mit Taufschein aus Ruda, der beweist, dass 

sie 16 Jahre alt ist. Tochter von Gottlieb Hen Landwirt in Brużyca Narodowa und Margarethe geb. 

Scheibe. 

1824, am 6. Oktober. Der Bräutigam ist Carl Schulz, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein aus 

Jutroschin, *17. Dezember 1800, Sohn von Andreas und Anna Schulz, Tuchmachern in Aleksandrów. 

Die Braut ist Beata Jeschke, mit Taufschein aus Züllichau, *26. April 1802, Tochter von Tuchmacher 

Gottfried Jeschke und Johanna geb. Schilling, bei den Eltern wohnhaft in Aleksandrów. 

                                                           
27

 Charlotte Louise Fröhlich geb. Fiebelkorn *1775 Lobsens. Zweite Ehe mit Friedrich Peter vor 1803 in Lobsens, 

Kinder: Dorothea, Mine, August und Wilhelm Peter, bis 1818 geboren in Lobsens. – Seelenbuch Aleksandrów. 
28

 Friedrich Peter, Tuchmacher *1777 Schönfeld, Brandenburg. – Seelenbuch Aleksandrów. 
29

 Wilhelm Mittelstedt, Tuchmacher, *1790 Zielenzig, Brandenburg; Ehefrau Charlotte *1792 Zielenzig; Kinder: 

Justine, Jette, Pauline und Lotte, bis 1823 geboren in Zielenzig. – Seelenbuch Aleksandrów. 
30

 Unterschrift: Johann Drewe (oder Domke?). 
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1824, am 2. November. Der Bräutigam ist Andreas Kloss, Landwirt in Ruda, mit Taufschein31 aus 

Wronke in Preussen, *8. Dez 1794, Sohn von Andreas Kloss und Rosine geb. Pohl, die nicht mehr 

leben. Die Braut ist Anna Fiebig aus Ruda, Tochter von Benjamin Fiebig, der nicht mehr lebt, und 

Katharina geb. Schultz, die in Ruda wohnt. Vorgelegt wurde der Taufschein aus Ruda, *15. Jul 1803.  

1824, am 14. November. Der Bräutigam ist Johann Handke, Tuchmacher in Ozorków, mit Taufschein 

aus Lissa in Preußen, *4. Februar 1789, Sohn von Johann Handke, Tuchmacher in der Stadt Lissa, 60 

Jahre, und +Anna geb. Hepner. Die Braut ist Fräulein Christina Schiller, Tochter von Johann Schiller 

und Modesta geb. Busse, die beide nicht mehr leben; sie erschien mit dem Beistand ihres Schwagers, 

des Tuchmachers Gottlieb Henke, 40 Jahre alt, und legte einen Taufschein aus Birnbaum vor, *29. 

März 1796. 

1824, am 28. November. Der Bräutigam ist Carl Budendorf
32, Tuchmacher in Aleksandrów, mit 

Geburtsschein aus den Büchern von Ligne?33 im Lande Preußen, *22. März  1780, Sohn von +Johann 

Budendorf und +Charlotte Schönrock, ein Witwer: der Totenschein der ersten Ehefrau Lorentine 

Budendorf liegt vor. Die Braut ist Fräulein Rosina Linke, in Aleksandrów wohnhaft, Tochter von 

+Friedrich Linke und +Anna geb. Simau?, nach Zeugenaussage 29 Jahre alt. Trauzeuge: Johann 

Budendorf34, Tuchmacher, 30 Jahre, Bruder des Anwesenden. 

1824, am 28. November. Der Bräutigam ist Johann Krenz, Tagelöhner in Ruda, 53 Jahre, mit 

Taufschein aus Woldenberg, *30. Jan 1771, Sohn von Andreas und Dorothea Krenz, die nicht mehr 

leben. Ein Totenschein der ersten Ehefrau Marianne geb. Schulz, ausgestellt von der Kirche zu Ruda, 

wird vorgelegt. Die Braut ist Elisabeth Busse geb. Böttcher
35 aus Brużyca Narodowa, Tochter von 

Christoph Böttcher und Anna geb. Schulz, die beide nicht mehr leben. Sie wird zur Trauung begleitet 

von ihrem Schwiegersohn Michael Kelm, Landwirt in Brużyca Narodowa, 30 Jahre. Der Totenschein 

des ersten Ehemanns Christian Busse, erstellt aus den Civilstandsakten von Aleksandrów, liegt vor.  

1824, am 30. November. Der Bräutigam ist Friedrich Schüssler, Tuchmacher in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Grünberg in Preußen, *21. April 1801, wohnhaft bei den Eltern und von ihnen 

begleitet: Gotthilf Schüssler und Marianna geb. Schäfer. Die Braut ist Dorothea Dimmel, nach 

Zeugenaussage 20 Jahre alt und bei den Eltern in Aleksandrów wohnhaft: Stellmacher Michael 

Dimmel und Dorothea geb. Fabian. 

                                                           
31

 „Lubowe den 14ten  December ist aus diesen Haul. des Hauländer Andreas Klotz von seinem Weibe Rosina 

geb. Pohlin am 8ten Dec dieses Jahres geb. Knäblein zur heil. Taufe gebracht, den Namen Andreas beygelegt. 

Taufzeugen waren Fr. Anna Elisabeth Schützen aus Lubowe daselbst der Haul. Christian Kohlisch, der Haul. 

Johann Krause.“ – KB Wronke ev. 
32

 Carl Budendorf *1780 Bernstein („Bernstadt“), Ehefrau Eleonore *1785 Zirke („Cyrkow“); zugezogen aus 

Zirke. – Seelenbuch Aleksandrów. 
33

 Zirke? 
34

 Johann Christoph Budendorff. „Den 21ten Junij 1809. Buddendorff, Johann Christoph, Bürger und 

Tuchmacher allhier, des weyland Johann Christoph Buddendorffs Bürgers und Töpfermeisters zu Bernstein in der 

Neumark nachgel. jüngster Sohn ein Junggeselle: mit Jungfer Anna Dorothea Eisenak des hiesigen 

Tagesarbeiters Johann George Eisenak eintzigen Tochter … Der Bräutigam 26, die Br. 24 J.“ – Trauungs-Buch der 

evang. Kirche zu Meseritz. 

Johann Budendorf +1851 Aleksandrów (Alter 68 Jahre), Tuchmacher und Altenteiler, geboren in Bernstein in 

Preußen, hinterläßt die Witwe Dorothea geb. Eisenak und eine Tochter, Helena Vogler. – KB Aleksandrów ev. 
35

 Anna Elisabeth Krenz +1841 Klein Brużyca (Alter 66 Jahre) als Witwe; sie hinterläßt fünf  Kinder: 1. Ferdinand 

Busse in Grabieniec, 2.Christina Offenhammer, 3. Louisa Kelm, 4. Rosina Scheibe, 5. Beate Scheibe. Diese 

stammen aus der Ehe mit ihrem ersten Mann Christian Busse. – KB Aleksandrów ev. 
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1825 

1825, am 13. Januar. Der Bräutigam ist Johann Schulz, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein 

aus Schwiebus, *20. Nov 1797. Sohn von Friedrich Schulz und Dorothea Frieber, die in Preußen 

wohnen. Die Braut ist Rosina Scherschmidt, ledig, in Aleksandrów wohnhaft, mit Taufschein aus 

Schwiebus, *5. Apr 1799. Tochter von Friedrich Scherschmidt und Johanna geb. Wiese, die in 

Preußen wohnen.  

1825, am 26. Januar. Der Bräutigam ist Johann Koch, Tuchmacher in Aleksandrów wohnhaft, mit 

Taufschein aus Czarnikau in Preußen, *14. Mai 1796. Sohn von Gottfried Koch und Anna geb. Scherm, 

die in Preußen wohnen. Die Braut ist Louisa Berg geb. Jeschke
36, Tochter von Gottfried und Anna 

Jeschke, die beide nicht mehr leben. Eine Witwe; der Totenschein des ersten Ehemanns (aus den 

Civilstandsakten von Aleksandrów) wird vorgelegt. Sie wird begleitet von ihrem Schwager, dem 

Tuchmacher Carl Schulz.  

1825, am 26. Januar. Der Bräutigam ist Georg Feßler, Töpfer in Aleksandrów wohnhaft, 39 Jahre alt, 

Sohn von Johann Feßler und Barbara geb. Krustiger?, die beide nicht mehr leben, Witwer – der 

Totenschein des Standesamts Aleksandrów für die erste Frau Barbara liegt vor. Die Braut ist 

Franziska Grambo, Tochter von Matthäus Grambo und Katharina geb. Just, mit Taufschein aus 

Wendel in Österreich, *16. November 1803. 

1825, am 26. Januar. Der Bräutigam ist Carl Seidel, Tuchmacher aus Konstantynów, nach 

Zeugenaussage 26 Jahre, Sohn von Carl und Elisabeth Seiden, die nicht mehr leben. Die Braut ist 

Anna Hirt, mit Taufschein aus Murowana Goslin in Preußen, 20 Jahre alt, *8. Dezember 1808; sie 

wohnt bei den Eltern, Matheus Hirt37 und Anna geb. Busse in Brużyczka Narodowa.  

1825, am 10. Februar. Der Bräutigam ist Gottlieb Giese, Tagelöhner in Aleksandrów, mit Taufschein 

aus Skęczniew, *5. Sept 1802; bei den Eltern wohnhaft, dem Tagelöhner Andreas Giese und der 

Mutter Anna geb. Wolmann. Die Braut ist Anna Arndt, mit Taufschein aus [Kochowo, Słupca38], *28. 

Nov 1806. Sie ist erschienen in Begleitung ihres Vaters, Johann Arndt39, Schmied in Aleksandrów,  

und der Mutter Anna Arndt.  

1825, am 10. Februar. Der Bräutigam ist Johann Leuwenhaupt
40, Tuchscherergeselle, in Łęczyca 

wohnhaft, Sohn von Johann Löwenhaupt und Christine Siegler, die in Crimmitschau wohnen. Die 

Braut ist Christianna Schlender, Tochter von Heinrich Schlender und Regine geb. Schulz, die in 

Aleksandrów wohnen, nach Zeugenaussage 24 Jahre alt.  

1825, am 11. Februar. Der Bräutigam ist Friedrich Duwe, Tuchmacher in Aleksandrów, 39 Jahre laut 

Zeugenaussagen im Bürgermeisteramt Aleksandrów, Sohn der verstorbenen Eheleute Johann und 

                                                           
36

 Johanna Louisa Jeschke *ca. 1798 Schwiebus. – Seelenbuch Aleksandrów. 
37

 Eine Tochter Christina wurde am 14. Jun 1791 geboren: „Vater: Matthaeus Hirte Schulze in Prosziwke. 

Mutter: Anna Louisa geb. Bussen.“ – KB Murowana Goslin ev. 

Louisa Hirt +1844 Klein Brużyca (Alter 75 Jahre). Sie hinterläßt den Ehemann Mattheus Hirt und sieben Kinder: 

1. August (35) in Klein Brużyca, 2. Samuel in der Nähe von Łęczyca, 3. Anna Maria Schöpke in Mariampol, 4. 

Anna Rosina in Russland, 5. Anna Karoline Kelm und 6. Anna Louise Schamer in Preußen, 7. Daniel in Klein 

Brużyca. – KB Aleksandrów ev. 
38

 Quelle: Seelenbuch Aleksandrów. 
39

 Johann Arndt, Schmied in Aleksandrów, *ca. 1766 Dąbrówka; konfirmiert in Obornik. – Seelenbuch 

Aleksandrów. 
40

 Johann Leuwenhaupt *ca. 1802 Crimmitschau. – Seelenbuch Aleksandrów. 
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Dorothea Duwe, ein Witwer: der Totenschein der Eva Duwe, erstellt aus den standesamtlichen Akten 

der Stadt Aleksandrów, liegt vor. Die Braut ist Fräulein Karoline Emrich, in Aleksandrów wohnhaft, 

laut Zeugenaussagen im Bürgermeisteramt Aleksandrów 22 Jahre alt.  

1825, am 11. Februar. Der Bräutigam ist Carl Mucha, Metzger in Aleksandrów, mit Taufschein aus 

Łęczyca, *24. März 1805; Sohn des Metzgers Valentin Mucha aus Aleksandrów und der Marianna 

geb. Henke. Die Braut ist Christina Damsch aus Ruda, ledig, nach Zeugenaussage 19 Jahre alt, Tochter 

von Johann Damsch, Tuchwalker, und Marianna geb. Ginter.  

1825, am 19. März. Der Bräutigam ist Carl Schilling, lediger Tuchmacher, mit Taufschein aus 

Züllichau, *2. Nov 1793, Sohn von Johann Schilling und Marianne geb. Vogel. Die Braut ist Fräulein 

Johanna Brauer geb. Mille[r], Tochter von Christian und Rosina Mille[r], der Vater tot und die Mutter 

in Züllichau wohnhaft. Sie legt den Totenschein des Ehemanns Carl Brauer vor, der vom Standesamt 

Aleksandrow erstellt wurde.  

1825, am 20. März. Der Bräutigam ist Johann Böttcher, Bauernknecht in Ruda, mit Taufschein aus 

Ruda, *5. Apr 1806; er erscheint mit dem Beistand seines Vaters Christian Böttcher, 50 Jahre, und der 

Mutter Anna geb. Böttcher. Die Braut ist Dorothea Littmann aus Bugaj, mit Taufschein41 aus 

Przespolew, *4. Dez 1803, wohnhaft bei den Eltern und erschienen in Begleitung derselben: Theophil 

Littmann und Marianna geb. Ulmer.  

1825, am 15. April. Der Bräutigam ist Samuel Schmidt, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein 

aus Zaborowo, *27. Januar 1799. Sohn von David Schmidt und Anna geb. Gräulich, die beide in 

Zaborowo in Preußen wohnen. Die Braut ist Johanna Hoffmann, in Aleksandrów wohnhaft, Tochter 

von Gottlob Hoffmann, der nicht mehr lebt, und Beate geb. Gräulich, die sie begleitet. Der Taufschein 

aus Ostrowo in Preußen wird vorgelegt, *7. März 1801. 

1825, am 23. April. Der Bräutigam ist August Ulbricht, Musikus, in Aleksandrów wohnhaft, mit 

Taufschein aus Gintersdorf in Preußen, *11. Oktober 1794. Sohn des Schneiders Johann Ulbricht und 

der Anna geb. Hoffmann, die beide in Preußen wohnen. Die Braut ist Fräulein Ludwika Majerowicz, 

in Aleksandrów wohnhaft und in Begleitung ihrer Mutter erschienen, Friederike Majerowicz geb. 

Dentsch. Der Vater Friedrich Majerowicz lebt nicht mehr. Nach Zeugenaussage ist sie 21 Jahre alt. 

1825, am 20. Mai. Der Bräutigam ist Johann Gozde, Bauernknecht in Brużyczka Narodowa, 25 Jahre, 

mit Taufschein aus Zgierz, *7. Mai 1800, Sohn von Hermann Gozde, Bauer, und Dorothea geb. 

Flingkow?. Die Braut ist Anna Micke, auch aus Brużyczka Narodowa, 22 Jahre, mit Taufschein der 

Kirche von Ruda, Tochter von Christoph Micke und Anna geb. Fischer, in Begleitung derselben.  

1825, am 20. Mai. Der Bräutigam ist Ignaz Wolf, Maschinist in Aleksandrów, nach Zeugenaussage 23 

Jahre alt, in Begleitung der Eltern Gottfried Wolf und Anna geb. Mauch. Die Braut ist Anna Sommer, 

geb Kurzweg, mit Taufschein aus Altensorge, *28. April 1793. Tochter von +Gottfried und +Marianne 

Kurzweg. Erschienen mit dem Beistand ihres Schwagers Samuel Sommer, der in Aleksandrów wohnt.  

                                                           
41

 Anna Dorothea, Tochter von Gottfried Littmann und dessen Ehefrau Marianne *2. Dez 1803 Poroże. – KB 

Przespolew. 

Anna  Maria Littmann geb. Ulm +1838 Adamów (Alter 63 Jahre), sie hinterläßt den Witwer Gottfried Littmann 

und folgende Kinder: 1. Gottfried, 2. Anna Dorothea Böttcher, 3. Anna Louisa Littmann in Adamów; 4. 

Friederike in Ruda Bugaj. – KB Aleksandrów ev. 
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1825, am 28. Mai. Der Bräutigam ist Carl Bitner, Tuchmacher in Aleksandrów, mit Taufschein aus 

Züllichau, *2. Juni 1798. Sohn von Martin Bitner und Johanna geb. Schaffran, die in Züllichau in 

Preußen wohnen. Die Braut ist Fräulein Beata Hartmann, mit Taufschein aus Władysławów, *8. 

Februar 1808. Wohnt bei ihren Eltern Lorenz Hartmann und Marianne geb. Fux in Aleksandrów und 

wird von ihnen begleitet. 

1825, am 12. Juni. Der Bräutigam ist Matthäus Krüger, Müller in Aleksandrów, mit Taufschein aus 

Babiak, *9. Januar 1800. Sohn von +Johann Krüger und Christine geb. Bilin, in Czernikau? wohnhaft. 

Die Braut ist Anna Wagner, wohnhaft in Aleksandrów, Tochter von Christoph Wagner, Tuchmacher, 

und Elisabeth geb. Schulz, die in Preußen wohnen. Erschienen mit dem Beistand von Christoph 

Kusner, Müller, als ihrem Vormund. Sie ist 21 Jahre alt. 

1825, am 12. Juni. Der Bräutigam ist Christian Albrecht, Händler, mit Taufschein aus Gintersdorf, 

*11. Oktober 1784. Sohn von Johann Albrecht, Händler, und Anna geb. Hoffmann, die in Gintersdorf 

wohnen. Die Braut ist Anna Tatarska, wohnhaft in Aleksandrów, Tochter von Jan Karol Tatarski und 

Dorothea geb. Henschke, wobei der Vater nicht mehr lebt (Totenschein des Standesamts 

Aleksandrów).  

1825, am 13. Juni. Vor Uns dem Probst zu Alexandrow als Civilstandsbeamten der Gemeinde 

Aleksandrów im Powiat Zgierz, Wojewodschaft Masowien, erschien Michael Härtel
42, Bauer in 

Aleksandrów wohnhaft, 44 Jahre alt laut der vorgelegten Identitätsbescheinigung … Sohn von Adam 

und Elisabeth Härtel, die beide verstorben sind. Er ist Witwer, wie der vorgelegte Totenschein seiner 

Ehefrau Anna Härtel beweist, der aus den Civilstandsakten der Gemeinde Aleksandrów erstellt wurde. 

Gleichfalls erschien Marianna Kannwischer ledigen Standes, in Aleksandrów wohnhaft, eine Tochter 

des Tuchmachers Martin Kannwischer und der Katharina geb. Krause43. Sie ist 21 Jahre alt laut der 

vorgelegten Identitätsbescheinigung…44 

1825, am 8. Juli. Der Bräutigam ist Johann Müller, von Beruf Schuster, mit Taufschein aus Himsor? im 

Großherzogtum Posen, *21. August 1799. Sohn von Daniel Müller und Eleonora geb. Janke, hier 

wohnhafter Tagelöhner. Die Braut ist Fräulein Susanna Kunke, die in Aleksandrów bei den Eltern 

wohnt, mit Taufschein aus Soldrowskiego?, 24 Jahre alt, *6. Juli 1801, Tochter von Johann und 

Rosalia Kunke. 

1825, am 18. Juli. Der Bräutigam ist Friedrich Wilhelm Rudolf, Tuchmacher aus Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Obersitzko, *29. November 1796. Sohn von Gottlieb Rudolf und Friederike geb. 

Kauch, die als Tuchmacher in Obersitzko wohnen. Die Braut ist Dorothea Handke, nach 

Zeugenaussage 23 Jahre alt, Tochter von George Handke und Dorothea geb. Pr…witz. 

1825, am 10. August. Der Bräutigam ist Johann Samuel Lange, Tuchmacher in Aleksandrów, mit 

Taufschein aus Schwersenz, 27 Jahre alt, Sohn von Johann Benjamin Lange und Elisabeth geb. 

Wollen, die anwesend sind. Die Braut ist Christiane Eleonora Mathner, mit Taufschein aus Groß 

                                                           
42

 +1847 Aleksandrów (Alter 74 Jahre). Maria Kannwischer stammte aus Domitzer Hauland. – Seelenbuch 

Aleksandrów. 
43

 „Den 14ten Maerz 1796 Ist bey allhiesiger Kirche begraben worden, des Martin Kannwischers Wirth und 

Eigenthümers in Alt-Parrotne Ehe Consortin, Nahmens Catharina Kannwischern, welche d. 12ten Maerz d. J. 

Mittags um 12 Uhr an einer Brust-Beschwehrde verstorben alt 44 Jahr.“ – KB Władysławów ev. 
44

 Civilstandsakten Aleksandrów. 
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Tschirnau, 32 Jahre alt, Tochter von Johann Friedrich Mathner und Susanne geb. Donner, die hier 

wohnen. 

1825, am 13. August. Der Bräutigam ist Tuchmacher Gottlieb Scheibenbauer, in Aleksandrów 

wohnhaft, mit Taufschein aus Reisen in Posen, 23 Jahre alt, Sohn von Tuchmacher Johann und 

Katharina Scheibenbauer, die hier wohnen und auch anwesend sind. Die Braut ist Julianna Salomea 

Morgenstern, mit Taufschein aus Kodrąb, 22 Jahre, in Begleitung der Eltern Johann Morgenstern und 

Susanna geb. Tyrynska. 

1825, am 18. August. Der Bräutigam ist Carl Schulz, Tuchmacher in Aleksandrów, nach 

Zeugenaussage 28 Jahre alt. Seine Eltern Gottlieb und Louise Schulz wohnen in Obersitzko. Die Braut 

ist Eleonora Amalie Tetzlaff, nach Zeugenaussage 20 Jahre alt, hält sich in Aleksandrów auf, Tochter 

des +Samuel Tetzlaff und der noch lebenden Florentina Tetzlaw. 

1825, am 29. August. Der Bräutigam ist Johann Augustin, ein Tagelöhner, nach Zeugenaussage 20 

Jahre alt, mit Zustimmung der Eltern Matthäus und Anna Augustin, die in der Kolonie Lewcies im 

Lande Preußen wohnen. Die Braut ist Dorothea Drescher, nach Zeugenaussage 20 Jahre alt, begleitet 

von den Eltern Christian und Rosine Drescher, die in Aleksandrów wohnen. 

1825, am 3. September. Der Bräutigam ist Friedrich Wilhelm Müller, Tuchmacher in Aleksandrów, 

mit Taufschein aus Oschatz, 25 Jahre alt, in Begleitung der Eltern Carl Gottfried Müller und Johanna 

Christiane geb. Werner, die hier in Aleksandrów wohnen. Die Braut ist Karolina Wilhelmina Petrich, 

nach Zeugenaussage 19 Jahre alt, mit Zustimmung der Eltern Johann und Friederike Petrich, die in 

Zielenzig wohnen. 

1825, am 17. September. Der Bräutigam ist Johann Benjamin Ludewig, Tuchmacher in Aleksandrów, 

mit Taufschein aus Zduny, 27? Jahre alt, in Begleitung der Eltern Gottfried Ludewig und Rosine geb. 

Scholz, die hier in Aleksandrów wohnen. Die Braut ist Charlotte Christiane Scholz mit Taufschein aus 

Zaborowo, 22 Jahre alt, mit Zustimmung der Eltern Adam und Anna Scholz, die hier in Aleksandrów 

wohnen. 

1825, am 2. Oktober. Der Bräutigam ist Friedrich Wilhelm Hirsch, Tuchmacher, mit Taufschein aus 

Königswald, 25 Jahre, mit Zustimmung seiner Eltern Johann Georg Hirsch und Beate Louise geb. 

Geidler, die hier in Aleksandrów wohnen. Die Braut ist Charlotte Wilhelmine Augusta Riebe, mit 

Taufschein aus Zielenzig, 23 Jahre alt, in Begleitung ihrer Eltern Johann Wielhelm Riebe und 

Margarethe geb. Kapkun, die hier in Aleksandrów wohnen. 

1825, am 6. Oktober. Der Bräutigam ist Johann Lechelt, nach Zeugenaussage 22 Jahre alt, in 

Begleitung des Vaters, des hiesigen Tagelöhners Gottlieb Lechelt. Die Braut ist Antonina Müller, mit 

Taufschein aus Szczawin, 24 Jahre alt, Tochter von George Müller und Marianne geb. Rosalska. 

1825, am 8. Oktober. Der Bräutigam ist Tuchmacher Kasper Josef Lübner, mit Taufschein aus 

Ostrowo, 24 Jahre alt, mit Einverständnis seiner Eltern Josef und Marianne Lübner, die in Ostrowo 

wohnen. Die Braut ist Wilhelmina Liefke, nach Zeugenaussage 21 Jahre alt, in Begleitung ihrer Eltern 

Peter Liefke und Dorothea geb. Meihan, die hier in Aleksandrów wohnen. 

1825, am 18. Oktober. Der Bräutigam ist Tuchmacher Christoph Lüdke, mit Taufschein der 

Pfarrkirche Treuanskiego?, 24 Jahre alt, mit der Einwilligung seiner Eltern: Michael Lüdke und Anna  

geb. Mund in Aleksandrów. Die Braut ist Christiane Charlotte Kleiber, mit Taufschein aus Zaborowo, 
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20 Jahre alt, erschienen mit dem Beistand ihrer Eltern: Gottlieb Kleiber und Johanna geb. Scholz, die 

hier in Aleksandrów wohnen. 

1825, am 1. November. Der Bräutigam ist Johann Gottlieb Gensor, Tuchmacher, mit Taufschein aus 

Jutroschin, 20 Jahre alt, in Aleksandrów wohnhaft, in Begleitung des Vaters Gottlieb Gensor. Die 

Braut ist Fräulein Beata Louisa Rössel, mit Taufschein aus Züllichau, 19 Jahre alt, in Begleitung ihrer 

Eltern Daniel Rössel und Johanna Louisa geb. Jensch, jetzt in Aleksandrów wohnhaft. Trauzeuge u.a. 

Gotthilf Rössel, 28 Jahre, Bruder der Braut. 

1825, am 3. November. Der Bräutigam ist Tuchmacher Johann Braun, nach Zeugenaussage 42 Jahre 

alt, hier in Aleksandrów wohnend. Die Braut ist Julianna Markus, mit Taufschein aus Ostrowo, 26 

Jahre alt. 

1825, am 3. November. Der Bräutigam ist Tagelöhner Michael Johann Gust, mit Taufschein aus 

Zgierz, 24 Jahre alt, mit Einwilligung seiner Eltern Gottfried Gust und Rosine geb. Szeyst, die in 

Brużyca Hauland wohnen. Die Braut ist Anna Rozanska, mit Taufschein der Pfarrkirche zu Biercwin. 

22 Jahre, bei den Eltern in Aleksandrów wohnend: Michał und Anna Rozanski. 

1825, am 14. November. Der Bräutigam ist Samuel Gottlieb Wanst, Tuchmacher in Zgierz, mit 

Taufschein aus Bojanowo, 24 Jahre alt. Sohn von Gottfried Wanst und Maria Elisabeth geb. 

Hoffmann, die auch in Zgierz wohnen. Die Braut ist Ewa Rozyna Kopistowska, mit Taufschein der 

Pfarrkirche zu Orłów, 17 jahre alt, wohnt bei den Eltern in Aleksandrów: Boguchwał und Elzbieta 

Kopistowski. 

1825, am 22. November. Der Bräutigam ist Johann Friedrich Link, Landwirt in Rąbień, mit Taufschein 

aus Schmiegel, 37 Jahre alt. Die Braut ist Katharina Peter, nach Zeugenaussagen 24 Jahre alt, 

begleitet von den Eltern George und Margarethe Peter, die in Ruda wohnen.  

1825, am 23. November. Der Bräutigam ist Johann Gottlieb Leitloff, mit Taufschein aus Grünberg, 26 

Jahre, Sohn von Johann Gottfried Leitloff und Christiane Reimann. Die Braut ist Johanna Louisa Frost, 

mit Taufschein aus Züllichau, 20 Jahre, erschienen in Begleitung ihrer Eltern: Tuchmacher Johann 

Friedrich und Johanna Dorothea Frost. 

 


